
INNOVATION DURCH KOOPERATION

Die DH.NRW – Zwischen Kooperation und 
Wettbewerb

DfN Nutzer*innentagung Wismar



Die DH.NRW
(Allgemeine Information, bisherige Struktur, lessons learned)



Die Digitale Hochschule NRW
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 Die DH.NRW ist eine Kooperationsgemeinschaft von
 37 staatlichen NRW-Hochschulen 

(HAWen, Universitäten und Kunst- und 
Musikhochschulen)

 5 staatlich anerkannten NRW-Hochschulen
 und dem Ministerium für Kultur und Wissenschaft 

des Landes NRW
 Die DH.NRW umfasst ganzheitlich und 

hochschultypübergreifend alle Bereiche einer 
Hochschulen.

 Diskursiver Ansatz
 Identifizierung gemeinsamer Bedarfe
 Auslotung gemeinsamer Vorhaben
 Angebot und Inanspruchnahme kooperativer Dienste
 Landesinitiative – keine Rechtsgemeinschaft



Zielsetzung: Innovation durch Kooperation
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 Förderung einer hochschulartenübergreifenden und interdisziplinären Sicht in den 
Bereichen Lehre, Forschung, Management und Infrastruktur im Kontext von 
Digitalisierung

 Identifikation von Themenbereichen mit Handlungsbedarf

 Schaffen einer gemeinsamen Diskussions- und Aktivitäten-Plattform für die 
Kooperationshochschulen einschließlich des Ministeriums

 Unterstützung der Hochschulen bei der Koordination, Weiterentwicklung und 
Durchführung von Innovationen in der Digitalisierung

 Förderung der Sichtbarkeit des Landes NRW und seiner Hochschulen auf Bundesebene



Kooperationen

• Gemeinsame Positionierung über 
Positionspapier der DH.NRW

• Positionspapier 2018

• Positionspapier 2022

• Vereinbarung zur Digitalisierung (VzD) stellt 
Rahmenbedingungen für gemeinsame und 
hochschulübergreifende Vorhaben dar.

• Verknüpfung über Landesgrenzen hinweg



Akteure bisher

 Sehr viele Inputgruppen
 Undurchsichtige Struktur
 Unklare Rollen
 Ständig wechselnde 

Ansprechpartner*innen
 Nicht abgestimmte 

Sitzungszyklen
 Zu langsame 

Entscheidungsprozesse
 Komplizierte Antragsverfahren
 Mehr als 100 Einzelprojekte 

Lessons learned

Übersicht über bisherige Akteur*innen und Inputgruppen



Positionspapier 2022
(Eckpunkte und  digitales Ökösystem)



Vision

• Die Hochschulen in NRW sind entscheidende Akteurinnen in Bildung, 
Kunst und Forschung

• Sie greifen die Chancen und Herausforderungen der Digitalisierung auf
• Sie setzen sich inhaltlich mit den Möglichkeiten und Auswirkungen der 

Digitalisierung auseinander 
• Unter Einhaltung ethischer Standards nutzen sie digitale Plattformen und 

Kooperationsmöglichkeiten, um 
 Lehre, Forschung und künstlerische Betätigung zu unterstützen
 Verwaltungsaufgaben effizient zu gestalten und I
 Innovation voranzutreiben. 

• Sie qualifizieren ihre Absolvent*innen, ihre Beschäftigten und ihre 
Wissenschaftler*innen und Künstler*innen für ihre Aufgaben und Rollen 
in einer durch die Digitalisierung geprägten Welt und 

• unterstützen diese darin, zum Verständnis und zur Weiterentwicklung 
der Digitalisierung in all ihren Facetten beizutragen



Mission

• Wir erschließen Mehrwerte und Synergieeffekten über Standorte und 
Hochschultypen für alle Mitgliedshochschulen

• Dabei bleibt jede Hochschule entscheidungsbefugt und autonom in 
Bezug auf ihre jeweiligen Belange

• Wir fördern:
 den Aufbau von Communitys und den konstruktiv-kritischen Austausch innerhalb dieser 

Communitys ebenso wie
 Die Erarbeitung von Zukunftskonzepten

• Wir fördern die Verständigung über und die Umsetzung von Konzepten, die 
 zu einer Integration der vielfältigen, dezentralen Angebote führen und 
 die durch neue, verbindende und übergreifende Strukturen Synergien schaffen
 und unterstützen den Kulturwandel an den Hochschulen. 

• Das Land Nordrhein-Westfalen unterstützt die Umsetzung von 
Projekten in diesen Handlungsfeldern mit der landesweiten 
Digitalisierungsoffensive

• Unsere Stärken liegen in der Vielfalt der Erfahrungen und Perspektiven, 
der gemeinsamen Reflexion sowie dem lösungsorientierten Diskurs 
komplexer Themenfelder

Forschung

Studium 
und Lehre

Administration

D
igitale Infrastruktur

Forschungs-
unterstützung



• Digitale Souveränität: Digitalisierung selbstbestimmt nutzen und fördern. Dies schließt 
Datensouveränität im Sinne der Kontrolle über die eigenen Daten mit ein. 

• Querschnittsthema Openness: Zugang zu wissenschaftlichen Publikationen, bei 
Forschungsdaten und künstlerischen Daten, bei Lehrmaterialien, Plattformen und bei Software. 

• Qualifizierung: Souveräner Umgang mit der Digitalen Transformation erfordert geeignete 
Qualifizierungen. Diese sollen bedarfsgerecht für die verschiedenen Mitgliedergruppen an den 
Hochschulen ausgestaltet werden. 

• Internationalisierung: Über die Digitalisierung kann die Internationalisierung weiter 
vorangebracht werden. Die verschiedenen hierfür maßgeblichen Bereiche der Hochschulen sollen in 
allen vier Handlungsfeldern unterstützt werden.

• Neue Arbeitsformen: Die Digitale Transformation impliziert neue Arbeitsformen und -prozesse 
für alle Mitglieder der Hochschulen. Chancen und Risiken dieser Veränderungen sollen von der 
DH.NRW thematisiert werden. 

• Ethik: Auf Grundlage der gesetzlichen Vorgaben u.a. zu Datenschutz, Informationssicherheit, 
Inklusion und Gleichstellung ist die DH.NRW einer ethisch reflektierten, am Menschen orientierten 
Gestaltung der Digitalisierung verpflichtet. 

Leitgedanken 



Studium & Lehre
• Qualitätsgesicherte Bereitstellung, Austausch und Nutzung 

freier digitaler Lehr- und Lerninhalte 
• Hochschuldidaktische Weiterbildung für Lehrende
• Curriculare Entwicklungen.
• Neue digitale Technologien in der Lehre
• Virtualisierungskonzepte digitaler Labore

Beispiele: Landesportal für Studium und Lehre, Open Resources 
Campus NRW (ORCA.nrw), Hochschuldidaktische Weiterbildung 
(HD@DH.NRW) 

• NEU: Forschungsunterstützung
• High-Performance Computing (HPC).
• Künstliche Intelligenz (KI) und Datenwissenschaften.
• Forschungsdatenmanagement (FDM).
• Offener Zugang zu wissenschaftlicher Information / Openness
• Langzeitverfügbarkeit von Forschungsergebnissen.

Beispiele: Forschungsdatenmanagement (fdm.nrw), 
Kompetenznetzwerk HPC (HPC.nrw)

Administration
• Kompetenzentwicklung, Kulturwandel und Changemanagement. 
• Dokumentenbasierte elektronische Vorgangsbearbeitung und elektronische 

Aktenführung. 
• Zusammenarbeit bei den „großen“ Fachverfahren. (SAP, MACH, HISinOne

Campusmanagement)
• Serviceportal für die Beschäftigten – Intranet.

Beispiele: SAP.nrw, Forschungsinformationssystem (CRIS.nrw), 
Langzeitverfügbarkeit (LZV.nrw), Koordinierungsstelle Digitale 
Unterstützungsprozesse.nrw (KDU.NRW) etc.

• Digitale Infrastrukturen
• Digitales Ökosystem DH.NRW. 
• Learning-Management-Systeme.
• Landeslizenzen und konsortiale Beschaffungen.
• Informationssicherheit.
• Barrierefreiheit
• Kollaborative Werkzeuge in einer digital geprägten Welt
• Innovative Lern- Lehr und Arbeitswelten

Beispiele: Identity Management.nrw (IDM.nrw), Datensicherung.nrw, Netzwerk 
Informationssicherheit.nrw, Sciebo.nrw, CampusOWL-IT Dienstleister.nrw

Schwerpunkte der Handlungsfelder



• Entwicklung innovativer, nutzer*innenfreundlicher sowie sicherer Konzepte und Lösungen für die 
(cloudbasierte) Nutzung verteilter Dienste für alle Handlungsfelder, 

• IT-Ressourcen hochschulübergreifend bündeln, um Kapazitäten an den Einzeluniversitäten frei 
werden zu lassen und so Spielraum für qualitativ hochwertige Digitalisierungslösungen für die 
tatsächlichen individuellen Bedarfe an der einzelnen Universität zu schaffen

• Erste Bausteine sind: 
• Eine landesweite Cloud- und Sourcing-Strategie, 
• FDM- und HPC-Strategie 

• Der nächste geplante Baustein:
• Infrastruktur für innovative Lehre

• Bereits in Arbeit: 
• Hochschulstrategie Openness

Digitales Ökosystem DH.NRW - Ziele



Verfahren Digitales Ökosystem DH.NRW

• Externe Gutachten als Ausgangspunkt

• Erarbeitung der Strategien und Konzepte durch eigene 
Expert*innen und Hochschulleitungen in 
multifunktionalen Teams

• 3 NRW-AGen multifunktional besetzt 
• Konzeptentwicklung in den AGen

• Nach Abschluss Spiegelung der Ergebnisse mit den 
Gutachter*innen und dem Programmausschuss



Bauplan für die strategischen AGen – extern moderiert
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• Kernteam
(3-5 Personen, ggf. temporär mehr)

• Sprecher*innenteam
(hochschultypübergreifend) 

• Mitglieder
(Feedback- und Resonanzgruppe) 

• Gesamt-AG tagt mind. einmal im 
Quartal, 

• das schreibende Kernteam 
zweimal pro Quartal.

• Die Geschäftsstelle ist zuständig 
für die Kommunikation mit der 
externen Moderation und den 
weiteren Gremien und 
Statusgruppen.



Organisationales
(Governance, Konsolidierungsphase, strategische Umsteuerung, Neue 
Verfahrensordnung, Rechtsform)



Anpassung der Strukturen und der Governance (neue 
Verfahrensordnung)
• Verfahren der Beantragung und Genehmigung sind weniger komplex
• Weniger Inputgruppen (4, eine pro Handlungsfeld, klarere Rollen)
• Dauerhafte Einrichtungen zur Unterstützung im operativen Bereich 

(KDU.NRW und ORCA.nrw)
• Mehr Transparenz (Protokolle etc. offen zugänglich)
• Mehr Vernetzung

Förderverfahren und Monitoring
• Klare Rollen von Vorstand und Programmausschuss
• Durch Monitoring Probleme und Schnittstellen frühzeitig erkennen
• Umsteuerung in Ausschreibungen anstelle von freien Antragseinreichungen

(1. Ausschreibung veröffentlicht – Handlungsfeld Dig. Infrastrukturen: DevOps) 

Neue Governance der DH.NRW



Governance der DH.NRW im Überblick
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• Anstelle der bisherigen freien Antragseinreichungen (4 mal 
jährlich möglich) jetzt:

 Zielgerichtete Ausschreibungen auf Grundlage des gemeinsam 
abgestimmten Positionspapiers 2022

 Aber: Innovationsbudget für Innovative Vorhaben reserviert 
 Moratorium in 2022 zur Konsolidierung der Verfahren und Prozesse

• Projektportfoliomanagement und Monitoring im Aufbau  
• Ausschreibung für Evaluationsagentur für Projekte, die länger 

als drei Jahre laufen 
• Durchgehende Budgetplanung
 Antragsprozess wird überarbeitet – Verfahrensordnung wird 

angepasst
• Engere Einbindung auch von Vorhaben, die nicht durch 

Digitalisierungsoffensive finanziert sind, aber inhaltlich ähnlich 
sind (extern kurarierte Vorhaben)

Strategiewechsel



Vielen Dank!
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